
 
Weder Angst noch Verzweiflung; die Hoffnung liegt im Kampf der Jugend! 

Wir durchleben eine Zeit, in der die politischen Prozesse auf der Welt sehr bewegt sind. Je 
tiefer die strukturelle Krise des Kapitalismus wird, desto unvermeidlicher nehmen Kriege und 
Ausbeutung zu. Dass die Herrschenden heute ständig die Rhetorik eines Dritten Weltkriegs 
verwenden, ist ein Spiegelbild ihrer Krise. Während die Herrschenden einerseits die 
Kriegsrhetorik verschärfen, versuchen sie andererseits, durch militaristische Politiken 
insbesondere die Jugend, aber auch alle anderen Bevölkerungsgruppen, auf den Krieg 
vorzubereiten. Während durch die Ablehnung von Migrant*innen faschistische Parteien 
gestärkt werden, werden durch die Rhetorik der Wehrpflicht und die Waffenproduktion die 
Kriegsvorbereitungen beschleunigt. In einer Zeit, in der die Angriffe der Herrschenden ein 
ernsthaftes Ausmaß erreicht haben, steht der Kampf mehr denn je als große Aufgabe vor 
allen revolutionären und demokratischen Organisationen. Neben dem Aufstieg der 
faschistischen Welle weltweit wird versucht, durch angstschürende und verzweifelte Politik 
eine Hoffnungslosigkeit in den Massen zu erzeugen. 

Als YDG - Neue Demokratische Jugend sehen wir es als unsere Verantwortung an, den 
Kampf gegen die Angriffe des Systems zu verstärken. Lenin sagte über diejenigen, die den 
Kampf scheuen: "Hoffnungslosigkeit und Verzweiflung sind Probleme derjenigen, die die 
Ursachen der Zerstörung nicht verstehen, keinen Ausweg sehen und ihre Kampffähigkeit 
verloren haben." Als YDG- Neue Demokratische Jugend übernehmen wir unsere 
Verantwortung im Kampf gegen die Verzweiflung und Hoffnungslosigkeit und starten einen 
bescheidenen Schritt in Form einer Kampagne gegen Militarismus, die Wehrpflicht, die der 
Jugend aufgezwungen wird, und die Waffenproduktion. Unter dem Motto „Weder Angst 
noch Verzweiflung; die Hoffnung liegt im Kampf der Jugend!“ werden wir unsere Kampagne 
am 1. September, dem Weltfriedenstag, starten und am 18. Dezember, dem Internationalen 
Tag der Migrant*innen, beenden. Wir rufen alle Jugendlichen auf, unsere Kampagne zu 
unterstützen und gegen die Herrschenden, die uns mit der Wehrpflicht unsere Zukunft 
stehlen wollen, zu kämpfen. 

Organisiere deine Zukunft im Widerstand gegen Militarismus, Wehrpflicht und Kriege 

YDG - Neue Demokratische Jugend 


